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Bericht des Vorsitzenden
im Zeitraum 16. April - 31. Mai 2013
Liebe Leserin, lieber Leser,

mein Bericht ist für all diejenigen gedacht, die einen tieferen Einblick in meine ehrenamtliche Arbeit wünschen. In ers-
ter Linie denke ich hierbei an die Mitglieder unseres Kreisverbandes. Mein Bericht erscheint unregelmäßig und erhebt 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Zu den hier geschriebenen Zeilen kommen noch tägliche Telefonate, jede Menge 
Emails und immer wieder auf Vertrauen basierende Treffen, deren Inhalte nicht hierhin gehören. Der Bericht schildert 
ausschließlich meine Meinung, nicht unbedingt immer die offizielle Meinung des Verbandes.

Ich bedanke mich für Ihr/Dein Interesse und freue mich stets über Feedback.

Dienstag, 16. April 2013 – Konstituierende Vorstandssitzung

Nach der Vorstandswahl am 19. März standen schon die Osterferien vor der Tür, so dass erst für den 16. April ein 
gemeinsamer Termin für die konstituierende Vorstandssitzung gefunden wurde. 2009 bestand die Tagesordnung aus 
sechs Punkten, hier die von 2013:
	 1. Begrüßung, kurze Vorstellungsrunde
	 2. Formales und Regularien
		  a)	 Genehmigung der Tagesordnung
		  b)	 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
		  c)	 Einführung von Beschlüssen im Umlaufverfahren
		  d)	 Einführung von acht Plätzen für hinzuberufene Vorstandsmitglieder
	 3. Einrichtungen/Liegenschaften
		  a)	 Weiterbetrieb Therapiezentrum Bischofsried
		  b)	 Haus Römerschanz in Grünwald – Umbau, weiteres Vorgehen
		  c)	 weitere
	 4. Berichte, aktuelle Runde
		  a)	 Aktuelles aus den Gemeinschaften
		  b)	 Aktueller Stand zur Einführung der Gemeinschaft „Wohlfahrts- und Sozialarbeit“
		  c)	 Bericht des Vorsitzenden
		  d)	 Aktuelles aus dem Landesvorstand
		  e)	 weitere Berichte
	 5. Anpassung der Strukturen der „Stiftung für Münchner in Not“
	 6. Personalien
		  a)	 Hinzuberufung weiterer Vorstandsmitglieder
		  b)	 Verfahrensfindung zur Bestimmung der Delegierten für die BRK-Bezirks- und BRK-		
		  Landesversammlung
		  c)	 Planungen Bereich A I / II (Einsatz, Ehrenamt, Ausbildung)
		  d)	 weitere
	 7. Gründung des Hauptausschusses für die Amtsperiode 2013-2017
	 8. Veranstaltungen und Aktionen
		  a)	 Reflexion der Mitgliederversammlung vom 19. März 2013
		  b)	 Absage Aktionstag am 27. April 2013
		  c)	 Vorstands-Einstands-Ausstands-Feier am 30. April 2013
		  d)	 Helferfest am 13. Juli 2013



		  e)	 Planung Vorstandsklausur 2013
		  f)	 weitere
	 9. Sonstiges
	 10. Termine
		  a)	 nächste Hauptausschuss-Sitzungen
		  b)	 nächste Vorstandssitzungen
		  c)	 weitere

Diese Sitzung hat einiges an Konzentration erfordert. Ich habe mich über die Diskussionsbeiträge aber vor allem 
über die gute Stimmung sehr gefreut und denke, dass wir als Vorstand gemeinsam unsere Arbeitsweise noch stärker 
reflektieren müssen, da es nicht zur Gewohnheit werden kann, dass die Sitzungen kurz vor 23 Uhr enden.
Inhaltlich besonders hervorzuheben ist die Berufung der weiteren Vorstandsmitglieder. Hier konnten wir neben den 
bereits „erprobten“ KollegInnen Johanna Rumschöttel (Landrätin), Robert Brannekämper (Stadtrat), Alexander Reissl 
(Stadtrat) und Helmut Wagensonner (Immobillien-Anwalt i. R.) auch die zweifache Olympia-Goldmedaillengewinnerin 
uns studierte Pädagogin Birgit Kober für unser Gremium gewinnen. Weitere Infos unter: http://bit.ly/17IKJKp
Drei weitere KollegInnen können wir noch berufen. Irgendeine Idee?

Freitag, 19. April 2013 – neuer BRK-Präsident gefunden
In einer Verbands- und Pressemitteilung gibt die Präsidentenfindungskommission des BRK bekannt, dass Sparkas-
senpräsident Theo Zellner bereit ist, bei der kommenden BRK-Landesversammlung am 07. Dezember 2013 als BRK-
Präsident zu kandidieren. Weitere Infos unter: http://bit.ly/11vg35R
Diese interessante Personalie macht mich neugierig und ich überlege, mich bis 2017 weiterhin im BRK-Landesvor-
stand zu engagieren.

Montag, 22. April 2013 – Sitzung des Bezirksvorstandes
Das war die letzte Sitzung vor der BRK-Bezirksversammlung mit Neuwahlen am 28. Juni 2013. Voraussichtlich wird 
es bei den Wahlen zu keinen großen Veränderungen kommen. Die jetzige Vorsitzende Christa Stewens will sich der 
Herausforderung für die kommende Amtszeit weiterhin stellen.
Im Vorfeld des Vorstandes nahm ich noch der Sitzung des beschließenden Finanz- und Personalausschusses. 
Schwerpunktthema war der Jahresabschluss 2012 und der Ausblick auf die kommenden Jahre. Hier werden die Bezir-
ke den Gürtel deutlich enger schnallen müssen, denn die Verbandsumlage wird sich zugunsten der Landesgeschäfts-
stelle verändern.

Donnerstag, 25. April 2013 –  
Frühlingsfest in der Römerschanz
Die Leitung unseres Seniorenheimes „Römerschanz“ in 
Grünwald hat zum Frühlingsfest geladen. Sabine Wag-
müller und ich sind der Einladung sehr gerne gefolgt. 
Unter dem Motto „Tulpenfest“ konnten wir eine sehr 
herzliche und gut vorbereitete Feier erleben mit äußerst 
engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Mein Ein-
druck war, dass die Bewohnerinnen und Bewohner des 
Hauses auch viel Spaß hatten.

Samstag, 27. April 2013 –  
Vorbereitungen für BMW-SocialDay in der Pupplinger Au
Nach der Mitgliederversammlung der Jugendsiedlung Hochland in Königsdorf, habe ich mich auf den Weg zu unse-
rem BRK-Haus in der Pupplinger Au gemacht. Der Arbeitskreis der Bereitschaften „Hilfe für Menschen in Not“ betreibt 
hier ein umgebautes und renoviertes Bauernhaus, um u.a. in den Sommermonaten Kinder aus osteuropäischen 
Krisengebieten zu bespielen. Infos zum Haus und der Arbeit: http://bit.ly/11i9k3q
Im Frühjahr 2012 hat sich eine Abteilung der BMW AG entschieden, die Pupplinger Au „aufzupeppen“. An diesem 
Samstag sind die Vorbereitungen für den Großeinsatz der 120 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter abgeschlossen wor-
den.



Dienstag, 30. April 2013 –  
Verkehrsminister Ramsauer am ZOB
Der Zentrale Omnibusbahnhof (ZOB) in München wird vom Münch-
ner Roten Kreuz betrieben. Jeder Bus, der in am ZOB hält, hilft uns 
durch die Gebühren, unsere Aufgabe zu erfüllen. Anfang 2013 ist der 
Buslinienverkehr innerhalb Deutschlands liberalisiert worden. Bun-
desverkehrsminister Dr. Ramsauer wollte sich über die Auswirkungen 
informieren. Gemeinsam mit dem Hausherr HOCHTIEF und Vertretern 
der Busunternehmer habe ich dem Minister eine Führung durch den 
ZOB gegeben.

Dienstag, 30. April 2013 –  
Einstands-Ausstands-Vorstands-Feier
Um verdiente Mitglieder des Vorstandes zu verabschieden, die neuen vorzustellen und einfach mal gemeinsam ins 
Gespräch zu kommen, hat der Vorstand diese Feier veranstaltet. Eine Premiere in unserem Kreisverband!
Die Vorbereitungen und Durchführung hat Sabine Wagmüller unter ihre Fittiche genommen. Und das war wirklich gut 
so. Gemeinsam mit dem Betreuungszug der Bereitschaften hat sie ein köstliches Menü gezaubert.
Es war eine tolle Feier. Schön, dass sich auch die hauptamtlichen Kolleginnen und Kollegen am Nachmittag die Zeit 
genommen haben, um den neuen Vorstand kennen zu lernen und am Abend die Reihen mit Ehrenamtlichen aufgefüllt 
wurden. Vielen Dank an all diejenigen, die an diesem Abend für uns gearbeitet haben und an alle Besucherinnen und 
Besucher für die offene Atmosphäre und die Bereitschaft, mit dem Vorstand direkt in den Kontakt zu treten.
Ende war für 22:00 Uhr geplant. Um 1:30 Uhr am Folgetag war der ganz harte Kern noch da. Ein guter Auftakt für die 
neue Amtsperiode!

Freitag, 03. Mai 2013 – Anfechtung KBL-Wahl
Am Nachmittag erreichte mich die Begründung, warum die Anfechtung der Münchner KBL-Wahl durch die Bezirks-
prüfstelle zurückgewiesen wurde. Eine Entscheidung, die uns einen Schritt weiter gebracht hat, was die Stabilisierung 
der Struktur anbelangt, aber mir war auch klar, dass hier noch viele unbeachtete Meinungen und Emotionen im Raum 
stehen. Deswegen habe ich, nachdem nun die innerverbandliche Befassung offiziell abgeschlossen war, die Be-
schwerdeführer zu einem Gespräch eingeladen.

Samstag, 04. Mai 2013 – JRK-
Bezirksversammlung
Nach vier Jahren an der Spitze des Jugend-
rotkreuzes in Oberbayern, konnte ich die 
Führung in die jüngeren Hände meiner bis-
herigen Stellvertreterin geben. Der Wunsch 
der Versammlung war es, dass ich das neue 
Team noch bisschen begleite und so wur-
de ich zum stellvertretenden Vorsitzenden 
gewählt.  

Samstag, 04. Mai 2013 – Ge-
werbeschau in Sauerlach
Facebook hat mir verraten, dass sowohl die 
Bereitschaft Sauerlach als auch die neue 
Kollegin Birgit Kober jeweils einen Stand bei 
der Gewerbeschau in Sauerlach betreiben. 
Da war es nur naheliegend, die Veranstaltung 
zu besuchen. Sabine Wagmüller war auch 
mit dabei.



Unser Auftritt als Rotes Kreuz in der Öffentlichkeit ist mittlerweile sehr professionell und ansprechend. Das hat mich 
gefreut, ebenso wie die guten Gespräche mit Birgit Kober und der Mannschaft der Bereitschaft Sauerlach.

Sonntag, 05. Mai 2013 – Young Americans
Die Young Americans (http://bit.ly/18FYXZj) hatten eine Aufführung in Unterschleißheim. Unser Jugendrotkreuz hat 
mich eingeladen, da sie überlegen, die Young Americans für 2014 zu engagieren. Ein tolles Konzept, wie in jungen 
Menschen Selbstvertrauen geweckt wird. Bin schon gespannt, wie es weiter geht.

Montag, 06. Mai 2013 – Dienstbesprechung
Es ist einfach immer eine gute Investition, gemeinsam mit der Geschäftsführung Zeit zu verbringen. Auch wenn ich 
unseren Kreisverband schon über 15 Jahre kenne, kann er mich immer noch überraschen.

Montag, 06. Mai 2013 – Servicestelle Ehrenamt
Besuch bei der Sitzung der gemeinschaftsübergreifenden Arbeitsgruppe zur Servicestelle Ehrenamt. Für mich ein 
hochspannendes und wichtiges Thema. Auch wenn ich nicht Mitglied der AG bin, war es mir wichtig zu sehen, wo wir 
im Moment stehen. Die hohe Expertise in diesem Kreis vermittelt das Gefühl, dass wir auf einem guten Weg sind.

Dienstag, 07. Mai 2013 – Treffen mit Anfechtern der KBL-Wahl
Ein Treffen, bei dem es sich eindeutig gezeigt hat, dass Dialog der Weg zum Miteinander ist. Mir war es wichtig auf-
zuzeigen, dass auch wir als Gesamtverband viel aus diesen Wahlen lernen werden. Und auch wenn es keine Gründe 
gibt, diese Wahlen zu wiederholen sind die Unterlegenen nicht die Verlierer. Die noch stärkere Demokratisierung 
unseres Verbandes ist mir schon immer ein wichtiges Anliegen gewesen und ich will die Mitglieder unter uns unterstüt-
zen, die sich diesem Anliegen widmen. Auch wenn nicht alle Anfechtenden anwesend waren, konnte ich die Argumen-
te gut verstehen.

Samstag, 11. Mai und Sonntag 12. Mai 2013 – Kreiswettbewerb
Das Jugendrotkreuz München hat den Münchner Kreiswettbewerb wieder am Walchensee ausgerichtet. Alle Jugend-
gruppen unseres Kreisverbandes waren eingeladen, um ihre Fähigkeiten untereinander zu messen. Ich habe mich in 
die Veranstaltung als Schiedsrichter eingebracht und beim nächtlichen Lagerfeuer einige „alte“ Wegbegleiter getrof-
fen. Eine schöne Veranstaltung an einem schönen Ort.

Dienstag, 15. Mai 2013 – Berufung der Bereitschaftsleiter
An diesem Abend hat die neue Kreisbereitschaftsleitung (KBL) die Münchner Bereitschafts- und ArbeitskreisleiterIn-
nen in ihre Ämter gerufen. Nach der neuen Ordnung der Bereitschaften ist es der offizielle Akt, nach dem die Neuen 
mit ihrer Arbeit beginnen dürfen. Trotz der im Vorfeld angespannten Situation war es ein richtungsweisender Abend. 
Mein Gefühl ist, dass die Münchner Bereitschaften gut gerüstet sind, um mit der Sacharbeit in der neuen Amtsperiode 
zu beginnen.
Außerdem war es toll, die ganzen Leitungskräfte an einem Ort zu sehen. Viel Erfolg und ein glückliches Händchen bei 
den anstehenden Entscheidungen!

Mittwoch, 16. Mai 2013 –  
BMW-Aktion in der Pupplinger Au
Ich bin zu unserem BRK-Haus in der Pupplinger Au gefahren, um 
mich bei den 120 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der BMW AG 
zu bedanken, die in zwei Arbeitstagen die Außenanlagen unseres 
Hauses spürbar aufgewertet haben. In einzelnen Teams haben sie 
nach gut einem Jahr Vorbereitungszeit eine Seilbahn aufgebaut, den 
Sportplatz begradigt und mit Rollrasen versehen, die Feuerstelle neu 
konzipiert, einen Sommerpavillion und ein Blockhaus gebaut, ...
Eine sehr gute Idee, den klassischen Mitarbeiterausflug gegen ein 
soziales Arbeitsprojekt zu tauschen. Ich hoffe, dass wir in Zukunft 
stärker in diesem Bereich nachgefragt werden und bin schon sehr 
auf die Aufstellung gespannt, welche Aufwendungen diese Aktion für 



uns als Rotes Kreuz bedeutet hat.
Auf alle Fälle haben alle irgendwie gewonnen, insbesondere die 
Kinder der osteuropäischen Krisenregionen, die hier in Zukunft 
unvergessliche Ferien machen werden.

Donnerstag, 23. Mai 2013 –  
Dienstbesprechung
Schwerpunktthema war die Vorbereitung der kommenden Vor-
standssitzung am 04. Juni 2013. Eigentlich war „nur“ eine Haupt-
ausschusssitzung geplant, aber nachdem der Jahresabschluss 
2012 schon fertig ist, werden wir eine große Sitzung einberufen, 
damit die Zahlen rechtzeitig bei der Landesebene sein können. 
Jedes Jahr sind wir früher dran. Sehr gut! 

Freitag, 24. Mai 2013 –  
Jahresabschluss 2012
Nachdem der Jahresabschluss 2012 fertig ist, haben sich die 
Experten aus dem Hauptamt mit dem Schatzmeister und mir 
getroffen, um die Zahlen vorzustellen. 2012 liegt voll im Plan und 
produziert ein zufriedenstellendes Ergebnis. Dafür herzlichen Dank 
an alle, die einen Beitrag dazu geleistet haben! Doch es ist leider 
absehbar, dass uns in den kommenden Jahren härtere Zeiten er-
warten. Die Herausforderung an uns alle ist es, die Einnahmenseite 
zu steigern.

Donnerstag, 30. Mai 2013 –  
Fronleichnam Prozession
Die Diözese München und Freising hat eingeladen, um als Vertreter 

des BRKs an der Fronleichnam-Prozession teilzunehmen. Dieser Einladung bin ich gerne gefolgt, auch wenn es nicht 
zu meinen Liebelingsbeschäftigungen am Feiertag gehört, um 6 Uhr aufzustehen. Gemeinsam mit dem KBL Jürgen 
Terstappen habe ich am Gottesdienst und der Prozession, die von Helferinnen und Helfern des KV München betreut 
wurde, teilgenommen. Im Anschluss hat der Bürgermeister Hepp Monatzeder zum Frühschoppen eingeladen. Das 
war eine hervorragende Gelegenheit, um z.B. mit Stadträten ins Gespräch zu kommen.

Freitag, 31. Mai 2013 – Umbau Haus Römerschanz
Der Schatzmeister, die zuständigen MitarbeiterInnen und ich haben den Wirtschaftsprüfer der Gesellschaft „Curacon“ 
eingeladen, uns seine Expertise für den Umbau und die Modernisierung unseres Seniorenheimes Römerschanz in 
Grünwald vorzustellen. Nach Prüfung der Alternativen können wir nun einen gangbaren Weg aufzeigen, in der Hoff-
nung, dass dieser in der kommenden Vorstandssitzung am 04. Juni 2013 Zustimmung findet.

noch schneller informiert: 
facebook.com/paul.polyfka


